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 3231 St. Margarethen/Sierning, Hauptstraße 10  www.sankt-margarethen.at 

  02747/3472    02747/3472-17   gemeinde@sankt-margarethen.at 
 

 

 
Montag - Freitag   8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr 

Bürgermeister-Sprechstunde: 
Dienstag 18.00 - 19.00 Uhr 

 
So erreichen Sie uns: 
 
Bgm. Trischler Franz 0664/60 517517 65 
Mayringer Renate 02747/3472-12  

 
 

Gonaus Ulrike 02747/3472-13 
Zöchbauer Hildegard 02747/3472-14 

 
 

Sie erreichen die Postpartnerstelle über die Gemeindenummer: 02747/3472 
 
Gemeindearbeiter: Thallauer Josef 0664/86 83 531 
 Schuhmeier Peter 0664/73 56 18 99 
 

 

 
Jeden Montag 

 
jeweils von 16.00 - 18.00 Uhr 

 

Wasser-Notrufhandy:   0664/73 56 19 44 
 

 

Sprechtage Gemeindepolizist & Notar bitte dem Veranstaltungskalender entnehmen! 
 
 

 

Kindergarten 3500 
Volksschule 3550 
 

: 
Reiter Gertraude: 0676/917 51 31 
(täglich - außer Dienstag) 
 

Polizei 05 9133 3160 
Feuerwehr-Notruf 122 
Rettung-Notruf 144 
  

Gemeindeamt 2313-0 
Standesamt 2313-205 
Apotheke 2224 

http://www.antenne.at/uploads/pics/post_gelb.jpg
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BÜRGERMEISTER-INFORMATION 
 
Liebe St. MargarethnerInnen! 
 
Nach einem leider sehr wechselhaften Sommer wenden wir uns zum Herbstbeginn wieder mit 
neuen Informationen an Sie. 
 
Projektmarathon der Landjugend: Sanierung des Kindergarten-Stadls 
Ganz besonders freut es mich, dass sich die Landjugend Ober-Grafendorf, die erstmalig am Projekt-
marathon teilgenommen hat, St. Margarethen als Projektort ausgewählt hat. Die Gemeinde, der Kin-
dergarten und vor allem die Kinder sind begeistert von der tollen Umsetzung. Ich möchte mich hier-
mit nochmals persönlich bei allen Beteiligten für ihren besonderen Einsatz bedanken. 
 
Sanierung der Landesstraße durch Wieden und Linsberg 
In den Jahren 2015/16 soll die Landesstraße L5174 von der Kreuzung Haindorfer Straße bis Ortsende 
Linsberg neu asphaltiert werden.  
Ein Planungsbüro hat in Zusammenarbeit mit der Straßenbauabteilung des Landes, der Straßenmeis-
terei und der Gemeinde einen Rohentwurf über die Neugestaltung vorgelegt. Nun werden wir die 
Anrainer in Wieden und Linsberg informieren und versuchen, auf Anrainerwünsche so weit wie mög-
lich Rücksicht zu nehmen. Als erster Abschnitt soll 2015 der Bereich Haindorfer Straße bis Ortsende 
Wieden gestaltet werden, die Ortsdurchfahrt Linsberg ist für 2016 vorgesehen. Im Zuge der Arbeiten 
soll auch ein durchgehender Gehsteig von St. Margarethen bis Linsberg errichtet werden. 
 
Spielplatz 
Nachdem einige Spielgeräte bereits in die Jahre gekommen waren, hat sich die Gemeinde ent-
schlossen, den Spielturm, die Wippe und den Balancierbalken neu anzuschaffen. Auch der Zaun 
entlang des Sportplatzweges wurde erneuert - für die Sicherheit unserer Kinder!  
 
Schülerlotse gesucht 
Zur Unterstützung unserer derzeitigen Schülerlotsin, Frau Brigitte Sonnleitner, wird für Mo - Fr um 
7.10 Uhr ein zweiter Schülerlotse gesucht, damit wir unseren Schulkindern ein gefahrloses Über-
queren der Straße beim Friedhof ermöglichen können. Wer Zeit und Freude daran hat, für die Si-
cherheit unserer Kinder beizutragen, möge sich bitte am Gemeindeamt bei Frau Mayringer melden. 
 
Gemeinderatswahl 2015 
Wie Sie sicher schon aus den Medien erfahren haben, hat die NÖ Landesregierung als Wahltag für 
die GR-Wahl Sonntag, den 25. Jänner 2015 festgelegt. 
 
Hundeproblematik im Ortsgebiet 
Leider häufen sich in letzter Zeit am Gemeindeamt die Beschwerden über nicht entfernten Hundekot, 
über hinterlassenen Kot in Privatgärten, über Besitzer, die mit nicht angeleinten Hunden im Ortsge-
biet unterwegs sind und auch über Hunde, die herrenlos herumstreunen. 
 
Ich möchte daher dringend an unsere Hundebesitzer appellieren, mit mehr Rücksichtnahme auf 
andere unterwegs zu sein, die Fäkalien ihres Hundes wegzuräumen und das Hundehaltegesetz 
einzuhalten!!  
 
Um die Entsorgung zu vereinfachen, hat die Gemeinde an folgenden Stellen Hundekotsackerl-
Spender aufgestellt: 
 

 Sierningallee in Höhe Haus Held + Höhe Kirchenbergsiedlung 
 Gassl bei Kreuzung mit Haindorfer Straße 
 Grubhofstraße Nähe Zimmerei Sieder 
 und NEU: Höhenweg - Höhe Reihenhaussiedlung 
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BÜRGERMEISTER-INFORMATION 
 
Hier ein Auszug aus dem Hundehaltegesetz 
zur Erinnerung: 
 
 

NÖ Hundehaltegesetz - LGBl. 4001-3 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
Die gesamten Bestimmungen sind nachzulesen unter: 

http://www.noe.gv.at/Umwelt/Naturschutz/Tierschutz/Hundehaltegesetz.html 

 
Deshalb möchte ich alle HundebesitzerInnen um Einhaltung  
der Vorschriften ersuchen - für ein rücksichtsvolles Miteinander! 
 

 

Ich bin für alle Anregungen und Informationen dankbar.  
Sie erreichen mich unter 0664/6051751765 oder unter franz.trischler@riv.at.  

http://www.noe.gv.at/Umwelt/Naturschutz/Tierschutz/Hundehaltegesetz.html
mailto:franz.trischler@riv.at


Gemeindeblatt St. Margarethen Seite 5 

AUS DEM GEMEINDEAMT 
 

 

'Für die Rasselbande kommt ein neuer Stadl zustande!' 
Projekt-Marathon: Tatort Jugend - Landjugend setzt Taten im Ort 
 
Am Freitag, dem 29. August 2014, erhielt die Land-
jugend Ober-Grafendorf den Auftrag, innerhalb von 

42 Stunden den Spielgeräte-Stadl des Kindergartens zu renovieren. Da das 
Dach noch in Ordnung war, mussten "nur" die Wände erneuert und ein Dach-
boden sowie Regale eingebaut werden. Trotz teilweise strömendem Regen 
ließen sich die Jugendlichen von ihrem Vorhaben nicht abbringen und erledigten die gestellte Aufga-
be meisterlich. 
 
 aus Alt: 
 

mach Neu: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Bei der Projektpräsentation und 
offiziellen Übergabe am Sonn-
tag, dem 31.8.2014, konnten 
sich viele Besucher von der 
perfekten Arbeitsleistung per-
sönlich ein Bild machen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

      Wir danken allen Beteiligten  
                     für ihren außerordentlichen Einsatz! 
 
 

Bericht, Film & Fotos vom gesamten Wochenende finden Sie unter:  
http://www.tatortjugend.at/?+obergrafendorf+&id=2500%2C%2C%2C3434  

http://www.tatortjugend.at/?+obergrafendorf+&id=2500%2C%2C%2C3434
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Neue Einrichtung im Kindergarten 
 
Aufgeteilt auf zwei Jahre wurde die Einrich-
tung im Obergeschoß erneuert. Nachdem im 
1. Jahr Tische und Sessel angeschafft wurden, 
ging es heuer um die restliche Einrichtung.  
 

Die hellen Möbel vermitteln einen freundlichen 
Eindruck und die Unterteilung der verschiede-
nen Stationen sorgt für eine heimelige Atmo-
sphäre im Raum. Durch gut überlegte Planung 
wurde in den verschiedenen Spielbereichen 
ausreichend Platz geschaffen, damit die Kinder 
ungestört ihren Beschäftigungen nachgehen 
können. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Besonders der höher gelegene Spielturm ist 
äußerst beliebt. 

 
Auffallend ist auch die deutlich niedrigere Lärmkulisse durch die neu montierte Schallschutzdecke. 
 
Bgm. Trischler überzeugte sich bei einem Besuch bei den Kindern persönlich von dem neuen an- 
sprechenden Ambiente.  

Bericht von GR Gerlinde Sieder 
 

Goldenes Ehrenzeichen der Österreichischen Sportunion für Othmar Holzinger 
 
Die diesjährige Generalversammlung der Sportunion St. Margarethen war von einem besonderen 
Höhepunkt geprägt. Der seit der Gründung im Jahr 1974 amtierende Präsident Mag. Othmar Holzin-
ger legte nach 40jähriger Tätigkeit sein Amt zurück.  
 
Als Zeichen des Dankes und der Anerkennung 
für seine langjährige Tätigkeit überreichte ihm 
der Vizepräsident der NÖ Sportunion Peter 
Schwarzenpoller das Goldene Ehrenzeichen 
der Sportunion Österreich. 
 
Nachfolger und neuer Präsident ist Josef Hol-
zinger, der als erste Amtshandlung Othmar 
Holzinger die Ehrenpräsidentschaft verleihen 
durfte.  
 

Bericht von GR Manfred Gundacker   
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MUSIKSCHULVERBAND 
 

Musikschule 
Das Schuljahr hat bereits begonnen, einige 
Fächer sind schon ausgebucht. Bei Interesse 
können Sie dennoch unter 0699/11 81 79 19 
oder musikschulleitung@ober-grafendorf.at 
Kontakt mit Frau Anna Thallauer aufnehmen, 
um Informationen zu freien Unterrichtsplätzen 
oder zur Musikschule allgemein zu erhalten.  
 
Das Fach "Musikalische Früherziehung" für 
Kinder zwischen 4 und 6 Jahren wird von Ju-
dith Kiebl bereits im Kindergarten St. Marga-
rethen unterrichtet und sehr gut angenommen. 
Einige Lehrer der Musikschule waren im Sep-
tember in der VS St. Margarethen, um Instru-
mente vorzustellen. Diese konnten von den 

Schülern auch gleich ausprobiert werden. 
 

Tanzstudio 
Selbstverständlich stehen Ihrem Kind auch 
alle Fächer der Ballettschule zu Verfügung. 
Dieser Unterricht findet jedoch ausschließlich 
im eigens dazu professionell ausgestatteten 
Ballett- und Tanzstudio in Ober-Grafendorf 
statt. Informationen dazu erteilt gerne die  
Leiterin des Tanzstudios Ober-Grafendorf 
Carmen Müller unter 0664/44 66 561 
oder tanzstudio@ober-grafendorf.at. 
 
Einblicke ins Tanzstudio unter 
www.tanzstudio-obergrafendorf.at 
 

 
Dadurch, dass sich die Gemeinden St. Margarethen, Bischofstetten und Ober-Grafendorf mit 
1.1.2015 zum Gemeindeverband der Musikschule Ober-Grafendorf zusammenschließen, be-
gründen diese so einen wichtigen Schritt in Richtung professioneller Nachwuchsförderung für Kultur-
vereine der Region! 

Anna Thallauer, Leitung der Musikschule 
 
 

SERVICE 
 

Verlorene oder gefundene  
Reisedokumente melden! 

Wer ein Reisedokument verliert und es 
später wiederfindet, muss dies bei der zu-
ständigen Passbehörde melden, sonst 
kann es zu Komplikationen bei der Ein- und 
Ausreise kommen. 

Wer ein Reisedokument verliert – in der Regel 
den Reisepass – muss den Verlust der Pass-
behörde melden, um ein neues Dokument 
beantragen zu können. Verlorene Dokumente 
werden im Schengener Informationssystem 
(SIS) und in den Datenbanken von Interpol zur 
Fahndung ausgeschrieben. Alle ausgeschrie-
benen Dokumente sind für die Grenzbeamten 
weltweit abrufbar. 

Oft findet der Verlustträger das ursprüngliche 
Reisedokument wenige Tage später wieder, 
teilt dies aber der Behörde nicht mit. Das als 
verloren gemeldete Dokument bleibt in den 
internationalen Fahndungsdatenbanken aus-
geschrieben. Wer sein wiedergefundenes Do-
kument dann bei der Ein- oder Ausreise ver-
wendet, kann in Schwierigkeiten geraten. 

In der Interpol-Fahndungsdatenbank 
 

Besonders bei Reisen außerhalb der Euro-
päischen Union (EU) werden die Dokumente 
routinemäßig mit der Interpol-Datenbank 
abgeglichen. Wird dabei festgestellt, dass 
die verwendete Urkunde zur Fahndung aus-
geschrieben ist, zieht das weitere Überprü-
fungen nach sich. Das kann dauern und für 
den Reisenden zu Zeitverlust und Kosten 
führen. Im schlimmsten Fall wird die Einreise 
in das Gastland nicht gestattet und die Rück-
reise muss angetreten werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das gilt übrigens nicht nur für verlorene oder 
verlegte Reisedokumente, sondern auch für 
gestohlene und später wiedergefundene. Ein 
Diebstahl muss auf jeden Fall der nächsten 
Polizeidienststelle gemeldet werden; ebenso 
das Wiederauffinden eines als gestohlen 
gemeldeten Reisedokuments. 

mailto:musikschulleitung@ober-grafendorf.at
mailto:tanzstudio@ober-grafendorf.at
http://www.tanzstudio-obergrafendorf.at/
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Eigenes Reisedokument für Kinder 

Zur Erinnerung: Jedes Kind, egal wie alt es ist, 
benötigt seit 15. Juni 2012 für Auslandsreisen 
einen eigenen Pass oder – sofern es nach den 
Einreisebestimmungen des Gastlandes zuläs-
sig ist – einen Personalausweis. Die Eintra-

gung im Reisepass eines Elternteils gilt  nicht 
mehr – auch dann nicht, wenn der Pass noch 
länger gültig sein sollte. 

Informationen zum Reisepass finden Sie auf 
der Homepage des Innenministeriums 
www.bmi.gv.at.

 
 

BAUEN & WOHNEN 
 
 

BAUVERHANDLUNG bzw. BAUSPRECHTAG 
 

Die nächsten Bauverhandlungen finden  

am Mittwoch, dem 10. Dezember 2014 statt.  
 

Abgabetermin für die Einreichunterlagen ist  

Freitag, der 21. November 2014. 
 

Anmeldungen zum Bausprechtag mit dem Sachverständigen des Gebietsbauamtes werden gerne 

entgegen genommen.  02747/3472-14 (Frau Zöchbauer). 
 
 

Informationen zu allen freien Baugründen, Wohnungen und Reihenhäusern finden 
Sie auf unserer Homepage: www.sankt-margarethen.at bei Bauen & Wohnen. 
 
  

http://www.bmi.gv.at/
http://www.sankt-margarethen.at/


Fahrplandialog NÖ  
 
Das Regionalmanage-
ment NÖ / Mobilitäts-
zentrale NÖ Mitte in 
Zusammenarbeit mit 
VOR (Verkehrsverbund 
Ost Region) und ÖBB lädt in regelmäßigen 
Abständen alle betroffenen Gemeinden zu ei-
nem 'Fahrplandialog'.  
Im Rahmen dieser Treffen gibt es u.a. auch 
die Möglichkeit, Wünsche und Anliegen aus 
den Gemeinden wie auch der Pendlerinnen 
und Pendler zu den Verkehrsverbindungen im 
Bus- und Bahnverkehr bekannt zu geben. 
 

Wir möchten allen unseren 
Bus- und Bahnbenützern 
diese Möglichkeit weiter-
geben und ersuchen, sich 

mit ihren Anliegen direkt an GGR Ing. Hannes 
Kremser (0680/210 25 31) zu wenden, da die-
ser die Gemeinde St. Margarethen bei den 
Fahrplandialogen vertritt und somit ihre Wün-
sche und Verbesserungsvorschläge direkt wei-
terleiten kann. 
Helfen Sie mit, das öffentliche Verkehrsange-
bot noch weiter zu verbessern! 

 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
  

Broschüre am Gemeindeamt und unter 

http://www.bmlfuw.gv.at/publikationen/
umwelt/klimawandel.html erhältlich. 

http://www.bmlfuw.gv.at/publikationen/umwelt/klimawandel.html
http://www.bmlfuw.gv.at/publikationen/umwelt/klimawandel.html
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MÜLLENTSORGUNG 
 

Autowrackentsorgung der Fa. Unger GmbH, Loosdorf 
(gültig bis November 2014) 
 
Bei Abholung in unserem Gemeindegebiet wird für ein vollständiges Altauto 
€ 50,-- (ohne Motor € 30,--, geschlachtete € 20,--) bezahlt.  
Auch Altreifen und Alteisenentsorgung wird wieder angeboten.  
Fa. Unger, Mozartstraße 30, 3382 Loosdorf, 02754/6229 
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Aktuelles aus dem Kindergarten 
 

Heuer besuchen 38 Kinder im Alter von 2 ½ bis 6 Jahren den Kindergarten. 

 

Gruppe 1: Christian Hierner, Alexandra Frech, Tanja Marchhart, Xena Binder, Sofia Gruber, 

Lukas Schmidinger, Tobias Glaser, Robert Gaspar, Edmond Rrustolli, Elias Wieland, Sarah 

Bechtel, Pia Maria Wagner, Elisa Bachmann, Carla Moser, Lena Schweiger, Anastasia Mois, Ma-

rie Stiefsohn, Leonie Sojka, Nadja Pramer, Tamara Wachsenegger, Emelie Kletzander; 

Fehlend: Joanna Neudhart, Janina Staufer; 

 

 

Gruppe 2:  

Raphael Diesmayr,  

Benedikt Nutz,  

Tobias Schmidinger,  

Valerian Zangerle,  

Alisa Rrustolli, 

Fabian Gaupmann,  

Rokas Birgmann,  

Elina Grünauer,  

Tamara Frech;  

Fehlend: Clemens Weiländer; 

 

Es sind auch wieder einige 

Volksschulkinder zur Nach-

mittagsbetreuung angemel-

det. 
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Hurra! Wir haben neue Möbel bekommen und der 

Gruppenraum erstrahlt in neuem Glanz. Ein Spiel-

turm lädt jetzt gemütlich zum Bilderbücher be-

trachten ein.  

 

Ganz besonders viel Freude bereitet uns der neu 

gestaltete Spielzeugstadl, welcher von der Land-

jugendgruppe Ober-Grafendorf im Rahmen eines 

Projektmarathons renoviert wurde.  

Herzlichen Dank dafür! 

 
Wir freuen uns auf ein neues Kindergartenjahr 

und viele schöne Erlebnisse mit den Kindern! 

 

Vorschau:  

Am Mittwoch, dem 12. November 2014 

findet wieder unser traditionelles  

Martinsfest mit Laternenumzug statt.  

 

 

 

 

Elisabeth Seeböck  

& Elisabeth Ressl 

 

 

 
 

 

NÖ BONUS - Semesterticket - Gutschein 

Wintersemester 2014/2015  
(Einreichfrist ist der 28. Februar 2015!): 
 
Studierende mit Hauptwohnsitz in Niederösterreich, die als ordentli-
che HörerInnen an einer  

 Öffentlichen Universität, Privatuniversität,  

 Fachhochschule oder Pädagogischen Hochschule 

  

inskribiert sind, erhalten vom Land Niederösterreich und den niederösterreichischen Gemeinden bis zur Voll-
endung des 26. Lebensjahres pro Semester einen finanziellen Zuschuss, wenn zum oder am Studienort ein 
öffentliches Verkehrsmittel benützt wird. Die Österreichische Staatsbürgerschaft oder die eines anderen EWR-
Mitgliedstaates  ist Voraussetzung. Der Hauptwohnsitz in NÖ muss während des geförderten Zeitraumes (be-
antragtes Sommer- oder Wintersemester) durchgehend aufrechterhalten werden.  
 
Förderhöhe: Der finanzielle Zuschuss beträgt die € 50,00 übersteigenden Kosten des öffentlichen Verkehrs-

mittels, maximal jedoch € 75,00 pro Semester. 
 
http://www.noel.gv.at/Gesellschaft-Soziales/Jugend/Bildung-und-Info/semesterticket.wai.html 
 
Telefonische Auskünfte erhalten Sie beim Bürgerservice-Telefon: 02742 / 9005-9005 

  

http://www.noel.gv.at/Verkehr-Technik/Bewilligungen-Foerderungen/Semesterticket.html


Gemeindeblatt St. Margarethen Seite 14 

 

     Neues aus der Volksschule      

 

Wir heißen unsere Taferlklassler herzlich willkommen: 
 

Luca Hillebrand, 

Alwine Wurst,  

David Bachmann, 

Sebastian Hierner 

 

Julia Marchhart, 

Samuel Köberl  

 

Lisa Weiländer,  

Julia Frech,  

Tobias Sojka, Ale-

xander Jelencsits, 

Sebastian Gaspar, 

Hannah Bechtel 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unser Jahresschwerpunkt heuer ist die körperliche Fitness 'Rückenfit'! 

 

Die Sportpädagogin Claudia Flieger wird in Zusammenarbeit mit der Gebietskrankenkasse 

mehrere Bewegungseinheiten - verteilt auf das ganze Schuljahr - in unserer Schule abhal-

ten. 

 

Bei einem Elternabend zum Thema 'Brainfitness/Kinderrückenschule' werden auch die  

Eltern in dieses Thema eingeweiht. 

 Kinder sollen sich ihrer Körperhaltung bewusst werden 

 Korrektes Anpassen der Schulmöbel an die Kinder 

 Richtige Haltung beim Sitzen, Bücken, Heben und Tragen 

 

Man kann nie früh genug beginnen, etwas für seine Gesundheit zu tun! Immerhin ist sie  

unser höchstes Gut! 

 

 

  Einladung zur Buchausstellung 

  am Samstag,  dem 8. November 2014, von 10.00 - 16.00 Uhr  

  in der Volksschule. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 

 

Auf ein schönes und erfolgreiches Schuljahr freut sich 

das Lehrerteam der Volksschule! 

1. Klasse 2014/15 
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DVD-BESTELLUNGEN 

 
am Gemeindeamt:  

 
 02747/3472 
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Familienwanderung am 
Schritte-Weg 
 
am Freitag, dem 25. Juli 2014, 

machten wir uns bei angenehmem 
Wanderwetter zu einer gemütlichen 
Wanderung auf dem Schritte-Weg 

der Gesunden Gemeinde auf. Beson-
ders willkommen war auch heuer 

wieder die Stärkung bei der 'Zwi-
schenstation'.  Wir danken allen, 
die mit dabei waren! 

 

3. Kräuterwanderung 
 

“Wildkräuter vor der Haustür” unter diesem Motto fand die 3. Kräuterwanderung im  
Jahreskreis statt. Über die Wirkung der Nachtkerze sowie die vielseitige Verwendung 
von Rotklee wurde genauso von Frau Monika Gruber berichtet wie über die Wirkung  

und Zubereitung 
von Spitzwege-

rich. Besonders 
erfreute es uns, 
dass wir sogar 

das seltene  
'Judasohr' und  

die Urkarotte ge-
funden haben.  
Bei der anschlie-

ßenden Verkos-
tung wurden die 

selbstgemachte 
Wiesenkräuter-

butter und ein 
Topfenaufstrich 
mit Rotklee und 

Spitzwegerich  
genossen. 

 
 

Bleiben Sie BEWUSST GESUND!  
Das Team der Gesunden Gemeinde 
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Sport- & Fitnessprogramm 2014/2015 
 
 
 

Was Wann Wo Wer 
 
 

ZUMBA 
jeweils Montag ab 01.09.2014 Volksschule Nießner Manfred 

 19.00 - 20.00 Uhr   0664/853 86 58 

 

LINEDANCE 
jeweils Dienstag ab 09.09.2014 Volksschule Birgit & Willi Schlatzer-Krapfl 
 18.30 - 19.30 Uhr (Anfänger mit Vorkenntnissen)   0676/355 74 66 
 19.30 - 21.00 Uhr (Fortgeschrittene) 

 

FIT MIT REGINA 
jeweils Mittwoch ab 24.09.2014 Volksschule Union St. Margarethen/ 
 19.30 - 20.30 Uhr  Baumgartner Regina 

    0676/773 62 37 

 

SENIORENTURNEN 
jeweils Donnerstag ab 02.10.2014 Volksschule Seniorenbund/ 
 17.00 - 18.00 Uhr  Anzenberger Josefine 

    02747/3461 

 

TISCHTENNIS 
jeweils Freitag ab 04.09.2014 Volksschule Hanusch Fritz 
 ab 18.00 Uhr   02747/3630 

 
 
 

Machen Sie mit! Bewegung 'TUT GUT'! 
G´sunde Gemeinde St. Margarethen/Sierning 
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Sie finden hier alle Veranstaltungen, die im Veranstaltungskalender auf unserer Homepage eingetragen  

wurden! Nähere Informationen sowie den aktuellen Stand auch unter: www.sankt-margarethen.at. 
 

Datum Zeit Bezeichnung Ort 

03.10.2014 19:00 Hubertusmesse Hubertuskapelle in Rammersdorf 

03.10.-02.11.2014  Wildbretwochen GH Planer 

04.10.2014 14:00 Seniorennachmittag GH Schmidl 

 15:00 KM.Radln 2014 - Abschluss St. Margarethen - Hürm 

05.10.2014 9:15 Erntedankfest / Pfarrfest / 
Kirche, Pfarrhof 

  Tag der Blasmusik 

07.10.2014 16:00-18:00 Sprechtag 'Gemeindepolizist' Gemeindeamt 

11.10.2014 19:00-21:30 Herbst-Konzert des Musikvereines GH Planer 

14.10.2014 17:00 Notarsprechtag Gemeindeamt 

26.10.2014 10:00 ÖKB Wanderung GH Planer 

28.10.2014 9:45-10:15 Mutterberatung Gemeindeamt 

31.10.2014  Kinderfreunde Halloweenwanderung Jugendzentrum/Funcourt 

04.11.2014 16:00-18:00 Sprechtag 'Gemeindepolizist' Gemeindeamt 

08.11.2014 10:00-16:00 Buchausstellung in der VS Volksschule 

 14:00 Seniorennachmittag GH Planer 

11.11.2014 17:00 Notarsprechtag Gemeindeamt 

15.11.2014  URC - Leopoldi-Ausfahrt  

15.11.2014 9:00-18:00 
Adventkalender-Ausstellung Pfarrhof St. Margarethen 

16.11.2014 9:00-12:00 

21.11.2014 19:00 Preisschnapsen Wirtschaftsbund GH Planer 

23.11.2014 8:00 Mini-Messe mit Pfarrkaffee Kirche, Pfarrhof 

25.11.2014 9:45-10:15 Mutterberatung Gemeindeamt 

02.12.2014 16:00-18:00 Sprechtag 'Gemeindepolizist' Gemeindeamt 

05.-07.12.2014  Nikoloschießen GH Planer 

06.12.2014 13:30 Senioren-Adventnachmittag Kirche, GH Schmidl 

 18:00 Krampus-Stelzen-Wurstschnapsen GH Planer 

08.12.2014  Adventbesinnung Pfarrhof 

09.12.2014 17:00 Notarsprechtag Gemeindeamt 

23.12.2014 9:45-10:15 Mutterberatung Gemeindeamt 

02.+03.01.2015 ab jew. 8:00 Neujahrsblasen des Musikvereines Gemeindegebiet  

jeden Mo ab 01.09. 19.00-20.00 Uhr Zumba VS Turnsaal 

jeden Di ab 09.09. 18.30-19.30 Uhr Linedance-Anfänger mit Vork. VS Turnsaal  

   19.30-21.00 Uhr Linedance-Fortgeschrittene VS Turnsaal 

jeden Mi ab 24.09. 19.30-20.30 Uhr Fit mit Regina VS Turnsaal  

Jeden Do ab 02.10. 17.00-18.00 Uhr Seniorenturnen VS Turnsaal 

jeden Fr ab 04.09. ab 18.00 Uhr Tischtennis  VS Turnsaal 

 
 

Wir möchten alle Vereine und Organisatoren ersuchen, die Veranstaltungstermine für 2015 
mit jeweils  
 

Datum Wochentag Zeit (ab, von-bis) Bezeichnung Ort Veranstalter 
 

bis Freitag, den 21. November 2014 im Veranstaltungskalender einzutragen bzw. am Ge-
meindeamt zu melden! 
 

 

http://www.sankt-margarethen.at/
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Für Ihre Sicherheit 

Zivilschutz-Probealarm 

in ganz Österreich 

am Samstag, 4. Oktober 2014, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 

Österreich verfügt über ein flächendeckendes Warn- und Alarmsystem. Mit mehr als  
8.203 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. 

 
Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite  

der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im  
Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen ein 

österreichweiter Zivilschutz-Probealarm 

durchgeführt. 
 

Bedeutung der Signale 

 

 

Zivilschutz in 
ÖSTERREICH 

BUNDESMINISTERIUM FÜR INNERES 

Sirenenprobe 

Warnung 

Herannahende Gefahr! 

Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) einschalten, 
Verhaltensmaßnahmen beachten. 

Am 4. Oktober nur Probealarm! 

Alarm 

Gefahr! 

Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über  
Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at)  
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen. 

Am 4. Oktober nur Probealarm! 

Entwarnung 

Ende der Gefahr! 

Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF)  
bzw. Internet (www.orf.at) beachten. 

Am 4. Oktober nur Probealarm! 

1 Minute gleich bleibender Dauerton 

1 Minute auf- und abschwellender 

                      Heulton 

15 Sekunden 

Achtung! Am 4. Oktober nur Probealarm! 

Bitte keine Notrufnummern blockieren! 

NÖ Zivilschutzverband - Ihr kompetenter Partner in Fragen der Sicherheit 

3 Minuten gleich bleibender Dauerton 

http://www.orf.at/
http://www.orf.at/
http://www.orf.at/

